
mit einigen Artgenossen in einer Wasserpfütze badete, war für den Kenner
sehr auffallend, da er überraschend an eine der zahlreichen exotischen
Amstlarten, z. B. die brasilianische Plalycychla flavipes (Vieillot) erinnerte,
die bei einfarbig schwarzem Gefieder von Natur aus stets gelbe Beine
besitzen.
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Biologische Abhandlungen, Heft 5 Gerth RokitanSi<v, wren

Zu: „Die Wirfsvögel unseres Kuckucks in Österreich". Ergän-
zend zu den Beiträgen von M a k a t s c h (1) und P e t e r s (2) möchte
ich kurz zwei eigene Beobachtungen zitieren:

13. 7. 1953: 1 Ex. Kuckuck bereits flügge wird von Gartengrasmücke
gefüttert, Bischofshofen/Sbg., Kreuzberg 10.

7. 6. 1954: Untersberg bei Salzburg, obere Rosittenalm ca. 1300 m,
starker Nebel, Nieselregen. Ich sitze inmitten eines größeren Latschenfeldes
unter der Dopplerwand um den Brutplatz eines Hausrotschwanzes ein-
zugrenzen, als 1 Ex. $ Kuckuck (braune Phase) ca. 2 m vor mir mit
einem Vogelei im Schnabel einfällt und mich ca. eine Minute lang sichernd
anblickt. Da ich vollkommen regungslos verharre, beginnt das Kuckucks-
weibchen das Ei vor mir zu fressen, wobei es mit einigen ruckartigen
Bewegungen des Kopfes den Inhalt (kein Embryo sichtbar) verschluckt
und die beiden Schalenkuppen fallen läßt.

Anläßlich des 2. österreichischen Ornithologentreffens im Juni 1954
in Salzburg bestimmten Ing. Kurt B a u e r , Prof. E. P. T r a t z und ich
die Schalenreste als Wasserpieperei.

Es ist nun sehr wahrscheinlich, daß der in diesen Gebirgslagen häufig
vorkommende Kuckuck auch den Wasserpieper als Wirtsvogel hat.

Als weitere Wirtsvögel dieses Lebensraumes könnten neben Hausrot-
schwanz noch Klappergrasmücke, Zaunkönig. Gebirgsstelze und auch Alpen-
braunelle in Betracht kommen, nur fehlen bis jetzt noch Nachweise.

L i t e r a t u r :
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